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Text und Begründung 
 
Die Firma Sunrise beabsichtigt im Gebiet Grüze eine Mobilfunk-Antenne von ca. 22 Metern 
zu erstellen. Trotz vehementen Widerständen aus benachbarten Industrie- und Gewerbe-
betrieben (KELLER AG für Druckmesstechnik, Betten Strahm, usw.) erteilte der Stadtrat die 
Baubewilligung leider sehr zügig. Die Baubewilligung ist heute öffentlich-rechtlich und zivil-
rechtlich angefochten. Die Parteien haben im Beisein eines städtischen Vertreters und 
spezialisierten Physikern Messungen überprüft. Dabei ergaben sich Überschreitungen, was 
die Winterthurer Baupolizeibehörde offenbar bisher übersehen hat. Die Messungen beziehen 
sich auf Wohnen und Arbeiten. Besonders stark betroffen ist die KELLER AG für Druckmess-
technik. Sie ist ein Betrieb mit annähernd 400 Arbeitsplätzen und Hauptsitz und Produktion in 
Winterthur. Entsprechend ist sie auch eine gute Steuerzahlerin. Der Gründer und Inhaber ist 
Hannes W. Keller, der Präsident und Hauptsponsor des FC Winterthur.  
Die Strahlungen der Antenne sind derart stark, dass Apparate und Maschinen der KELLER 
AG derart beinträchtigt werden, dass ihr Funktionieren gefährdet ist und sie Ausschussware 
produzieren. Der Betrieb muss ausserhalb Winterthurs verlegt werden, falls die Antenne wie 
projektiert an dieser Stelle gebaut werden kann. Die KELLER AG hat ausserdem ein benach-
bartes grosses Baugrundstück erworben, um den Betrieb dort zu erweitern. Die Überbauung 
dieses Grundstückes mit Erweiterungsbauten ist infolge der Antenne nicht mehr möglich. 
Ähnliche Verhältnisse gelten für andere Betriebe, die von der Antenne betroffen werden.  
 
Es sollte alles vermieden werden, dass ein ertragsstarker Betrieb mit vielen Arbeitsplätzen, 
die künftig noch vermehrt werden können, die Stadt Winterthur verlassen muss. Damit gehen 
viele Steuererträge und Arbeitsplätze verloren. 
 
Deshalb gelangen wir mit folgenden Fragen an den Stadtrat: 
 
1.  Warum hat der Stadtrat den berechtigten Anliegen der Betriebe nicht genügend Rech-

nung getragen? 
 
2.  Ist sich der Stadtrat bewusst, dass er sehr gute Steuerzahler vertreibt und Arbeitsplätze 

verloren gehen, indem er derartige immisionsstarke Antennen bewilligt? 
 
3.  Ist der Stadtrat nicht auch der Ansicht, dass eine Lösung gesucht werden muss, um den 

Erhalt der Betriebe und deren Erweiterung in Winterthur zu sichern? 
 
4.  Ist der Stadtrat bereit, mit der Firma Sunrise zusammen einen anderen Standort zu 

suchen, der die Existenz von Industrie- und Gewerbebetrieben nicht gefährdet? 



 
5.  Beurteilt der Stadtrat das unsichere Zugeständnis der Sunrise, sie würde "die Leistung" 

der Antenne herunterfahren, auch als zu unsicher? 
 
6.  Wie gedenkt der Stadtrat das Problem zu lösen?  
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